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Kurzbericht aus der Gemeinderatssitzung vom 22.01.2024 
 
TOP 1 
Baugesuche 
 
1.1: Bauvorhaben: Neubau eines Betriebsleiterwohnhauses mit Garage und 

Umnutzung der bestehenden Betriebsleiterwohnung zur Altenteilerwohnung 
 Grundstück: Gambach 8, Flst. 541 

Beschluss: 
Dem Bauvorhaben wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
 

1.2: Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage und Schuppen 
 Befreiung: Überschreitung der im Bebauungsplan festgelegten Baugrenze um 

max. 1,27 m 
 Grundstück: Schillerstraße, Flst. 2048  
 Beschluss: 
 Dem Bauvorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
 Der Befreiung zur Überschreitung der Baugrenze wird zugestimmt. 
 
1.3: Bauvorhaben: Abbruch und Teilabbruch von bestehendem Schuppen, Neubau 

eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 
 Grundstück: Unterstocken 4, Flst. 680  
 Beschluss: 
 Die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens wurde vertagt. 
 
1.4: Bauvorhaben: Antrag auf Abweichung: Anpassung Brandschutznachweis BIB 

Concept vom 30.10.2023. Verzicht auf Rauchschutztüren im EG zwischen 
notwendigem Flur und notwendigem Treppenraum 

 Grundstück: Sonnenbergstraße 20, 22 und 24 
 Beschluss: 
 Dem Bauvorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
 Dem Antrag auf Abweichung zur Anpassung des Brandschutznachweises BIB Concept 

vom 30.10.2023, Verzicht auf Rauchtüren im EG zwischen notwendigem Flur und 
notwendigem Treppenraum, wird zugestimmt. 

 
TOP 2 
Protokollangelegenheiten 
Dem Protokoll wurde mit einer Änderung zugestimmt. 
 
TOP 3 
Bürgerfrageviertelstunde 
Aus der Zuhörerschaft wurde angeregt, beim Buswartehäuschen in Bolanden ein kleiner 
Fahrradständer anzubringen. 
Der Vorsitzende bedankte sich für die Anregung und wird dies mit dem Bauhof abstimmen. 
 
 
 
 



TOP 4 
Neubau Feuerwehrhaus 
Beauftragung der Fachplanung Elektro und HLS 
Beschluss: 
Der Beschluss über den Tagesordnungspunkt wurde vertagt. 
 
 
TOP 5 
Kläranlage 
Anschaffung eines neuen BHKW Ersatzgerätes 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Neu-Ersatzbeschaffung eines BKHW entsprechend dem 
vorliegenden Angebot der Fa. Enerquinn zum Preis von 48.546,05 € zu. Das Gerät soll zum 
01. Dezember 2024 an das Netz gehen. 
 
 
TOP 6 
Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
(vBP) „Lebensmittelmarkt“ Bergatreute 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Bergatreute beschließt die Aufstellung der 1. Änderung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Lebensmittelmarkt“ (gem. § 12 BauGB). 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst eine Fläche von ca. 0,57 ha und 
beinhaltet die Flurnummern 946/15 sowie eine untergeordnete Teilfläche von 946/1 der 
Gemarkung Bergatreute. 
Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem beiliegenden Lageplan. 
Der Beschluss ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 
 
 
TOP 7 
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 
Feststellung des Jahresabschlusses 2022 
Beschluss: 
I. Feststellung des Jahresabschlusses 2022 
  €         
1.1 Bilanzsumme 5.841.197,31 
davon entfallen auf der Aktivseite auf 

das Anlagevermögen 5.679.694,01 
das Umlaufvermögen 161.503,30 
 

davon entfallen auf der Passivseite auf                                                                  €  
das Eigenkapital 8.614,53 
die empfangenen Ertragszuschüsse 3.113.455,00 
die Rückstellungen 52.257,68 
die Verbindlichkeiten 2.666.870,10 
 

1.2 Jahresverlust 6.574,88 
1.2.1 Summe der Erträge 666.892,05 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 673.466,93 
 
2. Behandlung des Jahresverlustes 

Der ausgewiesene Jahresverlust in Höhe von 6.574,88 € wird auf das Jahr 2023 
vorgetragen. 

 



3. Entlastung der Werkleitung 
Der Werkleitung wird hiermit gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes vom 
08.01.1992 Entlastung erteilt. 

 
II. Der Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bergatreute erstrebt gemäß § 1 Abs. 4 der 

Betriebssatzung keinen Gewinn. 
 
III. Lagebericht 

Vom Lagebericht 2022 gem. § 11 der Eigenbetriebsverordnung wird zustimmend 
Kenntnis genommen. 

 
IV. Bekanntmachung 

Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 2022 ist gemäß  
§ 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetztes ortsüblich bekannt zu machen. Gleichzeitig 
sind der Jahresabschluss und der Lagebericht an 7 Tagen öffentlich auszulegen. 

 
 
TOP 8 
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 
Feststellung des Wirtschaftsplans 2024 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem vorgelegten Wirtschaftsplans 2024 entsprechend dem 
Feststellungsbeschluss S. 3-4 und dem damit verbundenen Höchstbetrag der 
Kassenkreditermächtigung über 500.000 € zu. 
 
 
TOP 9 
Bekanntgaben 
Der Vorsitzende gab bekannt, dass es im Baurecht gesetzliche Änderungen gibt. Künftig 
müssen Baugesuche direkt beim Baurechtsamt Bad Waldsee abgegeben werden und die 
Nachbarschaftsanhörung wurde in Teilen neu geregelt. Der Gesetzgeber habe sich zum Ziel 
gesetzt, die Verfahren dadurch zu beschleunigen. 
 
Der Vorsitzende teilte mit, dass Herrn Paul Jung das Bundesverdienstkreuz am Bande vom 
Bundespräsidenten verliehen wurde. Das Gremium nahm dies applaudierend zur Kenntnis 
und freute sich für Herrn Jung für diese hohe Auszeichnung. Der Vorsitzende sprach seine 
Anerkennung aus und würdigte die vielfältigen Verdienste von Herrn Paul Jung. Die 
eigentliche Würdigung wird von Herrn Landrat Sievers zu einem noch zu bestimmenden 
Zeitpunkt vorgenommen werden. 
 
 
TOP 10 
Sonstiges / Wünsche / Anregungen 
Aus dem Gremium wurde nach dem Sachstand des Carsharing-Angebots sowie weiteren 
und schnelleren Ladestationen für E-Autos nachgefragt. 
Der Vorsitzende erklärte, dass u.a. aufgrund von Lieferschwierigkeiten das Carsharing-
Angebot letztes Jahr nicht zustande gekommen ist. Die beauftragte Firma sei aber dabei ein 
solches Angebot auch in Bergatreute aufzubauen. Bzgl. sogenannten Schnellladestationen 
mit 150 Kw/h und mehr wies er darauf hin, dass diese vornehmlich an Autobahnen zum 
Einsatz kommen. 
Abschließend wurde auf einen Ausfall der Straßenbeleuchtung im Bereich 
Waldgasse/Küfereiweg/Bierkellerweg hingewiesen. Dies ist der Verwaltung bekannt. Der 
Bauhof und der örtliche Elektriker sind bereits auf Fehlersuche. Dies hänge vermutlich mit 
einem altersschwachen Kabel zusammen. 


